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Die Gewerkschaften Unia und Syna haben heute der Geschäftsleitung der Alstom Schweiz  
ein besonderes Weihnachtsgeschenk überreicht: Die Petition „Alstom Schweiz muss Zukunft haben“  
fordert mit 3330 Unterschriften den Erhalt der bis zu 750 gefährdeten Stellen bei Alstom in Baden 
und Birr. 
 

 

 

 
 
3330 mehrheitlich aus der Region Baden stammende Personen fordern mit der heute eingereichten Petition 
die Alstom auf, den angekündigten, grösstenteils konjunkturell begründeten Stellenabbau zu reduzieren. 
Entsprechende Lösungen, wie etwa die Ausdehnung der Kurzarbeit, sollen im Rahmen einer Task Force 
„Arbeitsplatzerhaltung“ unter Miteinbezug aller Sozialpartner und des Kantons Aargau ausgearbeitet werden. 
Zudem fordert die Petition von der Alstom, die Gesetze und die gesamtarbeitsvertraglichen Bestimmungen 
in der Schweiz zu respektieren.    
   
Der Aargauer Nationalrat und Unia Gewerkschaftssekretär Max Chopard-Acklin betonte bei der 
Petitionsübergabe: „Die Alstom muss diese Petition ernst nehmen. Sozialpartnerschaft ist mehr als eine 
Absichtserklärung.“ Und Josef Lustenberger,  Gewerkschafstsekretär Syna, doppelte nach: „Unser 
gemeinsames Ziel muss sein, den drohenden Stellenabbau deutlich zu reduzieren.“ Kurt Emmenegger, 
Präsident des Aargauischen Gewerkschaftsbundes AGB, kritisierte den Stellenabbau scharf, da die Alstom 
den Aktienkurs auf Kosten der Beschäftigten stützen wolle.  
   
Die Unterschriften für die Petition kamen innert weniger Wochen zusammen. Die von den Gewerkschaften 
Unia und Syna lancierte Petition wurde auch unterstützt vom Aargauischen Gewerkschaftsbund, 
TravaileSuisse Aargau, sowie der SP und der Juso Aargau.  
   
Für Rückfragen: Max Chopard-Acklin, Gewerkschaftssekretär Unia, Josef Lustenberger, Branchenleiter 
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Maschinenindustrie Syna, Thomas Amsler, Syna Regionalsekretär  
Kurt Emmenegger, Präsident Aargauischer Gewerkschaftsbund und Regionalsekretär Unia  
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